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Die Bißiiotßeß Dr. Tß. Engefmann und das
Scßweizer illustrierte Bucß

Als Antiquar wird man oft gefragt: was soll ich sammeln?
Dr. Theodor Engelmann (1851 —1931) hat durch seine vielseitige
Sammeltätigkeit nicht nur hierauf eine Antwort gegeben, sondern
er hat auch im Laufe seines Lebens gezeigt, wie man sammeln
soll. Die ganze Anlage der Bibliothek Engelmann, die der Schreiber

dieser Zeilen öfter Gelegenheit hatte durchzusehen und letzten
Endes zu katalogisieren, zeigt deutlich, daß es dem Verstorbenen
nicht darauf ankam, schon längst bekannte Wertstücke anzuhäufen
— diese kamen für ihn nur als letzte Krönungen bestimmter
Gruppen in Frage —, sondern er sah sein Gebiet vor sich, gleichsam

wie in einer inneren Schau, ahnte seine Bedeutung und suchte
nun den Raum mit den Dokumenten auszufüllen und so das
Gebiet sichtbar zu machen und zu beleben. Und zwar geschah
dies in jahrzehntelanger unermüdlicher, man möchte fast sagen,
hartnäckiger Sammeltätigkeit. Die Bibliothek, die nun ihrer
Auflösung entgegen geht, ist von einer ganz seltenen und eindringlichen

Geschlossenheit und sie erhält ihre Bedeutung dadurch,
daß kein Buch zufällig an seinem Platz steht, sondern daß jedes
Stück mit Überlegung und Bedacht erworben wurde, indem seine
Bedeutung auch in unscheinbarem Gewand erkannt und gewürdigt

wurde. Ein Sammeln dieser Art, wo durch vertieftes Wissen
und durch das Verstehen der Zusammenhänge eine Einheit
geschaffen und sichtbar gemacht wird, könnte man das „schöpfen-
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